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Gymnasiums,
23. / 24. 09.,
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(Näheres S. 4)
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Hauptschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 2359277
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Reisweg 60 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30
Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Kranken- und Altenpflege:
Frau Brigitta Henn Tel. 9858-24
Wochenenddienst
25./26.09.2010: Schwestern Petra,  Bettina, Irina, Irina, M., Angela
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe/Familienpflege/Hospizdienst
Frau Lore Fahrbach Tel. 9858-26
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/93992
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 19222 ohne Vorwahl (Rettungsleitstelle).
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346 oder 0172/7359415, Caroline Eisele, Tel.
205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
25. – 26.09.2010
Dres. Haberkern, Neckarsulm Tel. 07132/8061
TÄ Rebscher, Untereisesheim Tel. 07132/381966
TÄ Estraich, Schwaigern Tel. 07138/1612

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
25.09.: Burg-Apo., Heilbronner Str. 16, U.gruppenb. Tel. 07131/70757
26.09.: Stadt Apo., Maulbronner Str. 3, Güglingen Tel. 07135/5377

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Aromatische Tafeltrauben reifen auch am Neckar
Regierungspräsident Johannes Schmalzl bei der Eröffnung der Tafeltraubensaison in
Lauffen a. N.
Regierungspräsident Johannes
Schmalzl hat am letzten Donners-
tag gemeinsam mit dem Präsiden-
ten des Landesverbands Erwerbs-
obstbau, Franz Josef Müller und
Bürgermeister Klaus-Peter Wal-
denberger im Obstbaubetrieb
Höllmüller in Lauffen a. N. die ers-
ten heimischen Tafeltrauben der
Saison geerntet.
Nicht verwechselt werden sollte die
Tafeltraube, die als Obst in den Handel
kommt, mit der Keltertraube, welche
für die Weinherstellung auf speziell
zugelassenen Flächen angebaut wird.
Bei der Vorstellung der Kulturführung
von Tafeltrauben und der wider-

standsfähigen Sorten durch die Be-
triebe Höllmüller und Kühner wurden
zusammen mit der Fachgruppe Tafel-
trauben, die sich im Landesverband
Erwerbsobstbau aus Obstbaubetrie-
ben zusammengeschlossen hat, die
Vorteile von hier erzeugten und ge-
ernteten Tafeltrauben erläutert. Kurze
Transportwege zum Verbraucher bie-
ten die Möglichkeit, ausgereifte Trau-
ben zu ernten, die geschmacklich
überzeugen.
Regierungspräsident Johannes
Schmalzl: „Die Tafeltraube ist eine der
beliebtesten Obstarten in Deutsch-
land. Der heimische Anbau bietet der
Obstbaubranche im Land Baden-

Württemberg die Chance, eine inno-
vative Einkommensquelle zu nutzen
und weiter auszubauen.“ �

Erste Ernte 2010
der heimischen 
Tafeltrauben mit
hochrangigem 
Besuch.
(Foto: Julia Höllmül-
ler) 

Märchen von besonderen Bäumen
Lesung für Erwachsene

Lassen Sie sich am Donnerstag,
23. September, um 19.30 Uhr im
Turm der Lauffener Rathausburg
mitnehmen in die Phantasiewelt
von wundersamen Bäumen und
ihren Geschichten.
Die knorrigen Stämme der Bäume, tief
verwurzelt im dunklen Boden, die
himmelwärts strebenden Äste und
Zweige, haben schon immer zum Träu-

men und Erzählen verlockt.
Die „Märchen von besonderen Bäu-
men“ werden gelesen von Mitglie-
dern der Märchentheater-Gruppe
Lauffen a. N.
Der Eintritt ist frei. Eine Veranstaltung
der Stadt Lauffen a. N. �

Die Märchen im Burgturm sind ein besonde-
res Angebot der Märchentheater-Gruppe für
Erwachsene. (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Am Donnerstag und Freitag, 23.
und 24. September 2010, macht
die neue mobile Informations-
und Bildungsinitiative „Expediti-
on N – Nachhaltigkeit für Baden-
Württemberg“ der Baden-Würt-
temberg-Stiftung Station am
Hölderlin-Gymnasium in Lauffen
(Charlottenstraße 87). 
In ihrem zweistöckigen Expeditionsmo-
bil lädt die „Expedition N“ mit Schüler-
praktika, geführten Rundgängen,
einem Vortrag und einer interaktiven
Multimedia-Ausstellung in die Welt der
nachhaltigen Energienutzung ein.
Sie führt ins Zeitalter der erneuerba-
ren Energien, informiert über Zu-
kunftsthemen wie Elektromobilität

sowie neueste Technologien für mehr
Energie- und Ressourceneffizienz und
gibt viele praktische Nachhaltigkeits-
Tipps.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, das Expeditionsmobil am
Donnerstag von 15.30 bis 17 Uhr und
am Freitag von 13.15 bis 14.30 Uhr zu
erkunden.
Zudem findet am Donnerstag von 
14 bis 15.30 Uhr in der Aula des Höl-
derlin-Gymnasiums ein öffentlicher
Vortrag zum Thema „Nachhaltigkeit –
Jobs für die Zukunft“ mit anschließen-
der Diskussion statt. Gerne sind an
dieser Thematik interessierte Bürge-
rinnen und Bürger zur Teilnahme an
diesem Vortrag eingeladen.

Es ist nicht selbstverständlich, dass
das „Wissenschaftslabor” Station
an der Lauffener Schule macht. Die-
ses Labor wird erst wenige Tage vor
dem Termin vom Ministerpräsiden-
ten des Landes offiziell seiner Be-
stimmung übergeben.  Deshalb bie-
tet sich für die Schülerinnen und
Schüler wie auch viele Erwachsene
eine ganz besondere Gelegenheit,
sich experimentell und im Gespräch
mit den Wissenschaftlern mit we-
sentlichen Zukunftsfragen beschäf-
tigen zu können.
Weitere Informationen zur „Expediti-
on N“ sowie zum Veranstaltungspro-
gramm gibt es unter www.expediti-
onN.de. �

Abenteuer Nachhaltigkeit: „Expedition N“ kommt nach Lauffen a. N.
Neue Initiative der Baden-Württemberg-Stiftung informiert über Nachhaltigkeit im
Bereich Energie und Umwelt
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Stadt, Land und „Alles im Fluss“: Informative Bürgerversammlung
und Gemeinderatsbesichtigung
Über 200 Interessierte wollten mehr über aktuelle Themen wissen
Verkehr, Brückenbau, Neckarufer,
Finanzen, Kinder und Senioren –
breit gefächert waren die Infor-
mationen, die eine erfreulich
große Zahl an interessierten Lauf-
fener Bürgerinnen und Bürgern
am Dienstag vergangener Woche
in der Stadthalle versammelte.
Genau diese Bandbreite ist es
auch, die Stadtentwicklung in
ihrer Gesamtheit ausmacht, das
haben Bürgermeister Klaus-Peter
Waldenberger und Bauamtsleite-
rin Claudia Wiemken mit ihren Vor-
trägen zur Bürgerversammlung
deutlich gemacht.

Den Gästen in der Stadthalle wurden
Entwicklungen aufgezeigt; nicht nur in
die Zukunft weisend, sondern auch in
Relation zur Vergangenheit gesetzt, so-
dass sich dem Zuhörer ein umfassendes
Bild erschloss. Etwa beim Einstiegsthe-
ma Betreuung warf Klaus-Peter Wal-
denberger einen Blick zurück ins Jahr
2000, in dem Lauffen a. N. neben 18 Re-
gelgruppen zwei Gruppen mit flexiblen
Öffnungszeiten und eine verlässliche
Grundschule zu bieten hatte. „Heute
sieht die Betreuungslandschaft da ganz
anders aus, wir haben acht Regelgrup-
pen, sechs flexible, zwei Ganztagsgrup-
pen, drei Kinderkrippen, zweimal Kern-
zeitbetreuung, den Hort, die
Ganztags-Hauptschule, ein Gymnasium
mit ganztagsähnlichem Angebot und
zwei Schulsozialarbeiter“. 
Dass ein solches Angebotsvolumen den
Stadtsäckel ordentlich belastet, wird
spätestens klar, wenn der Bürgermeis-
ter diese Zahlen mit den Kosten bei-
spielsweise pro Ganztags-Kindergar-
tenplatz von ca. 7.500 Euro oder pro
Ganztags-Krippenplatz von ca. 15.000
Euro verknüpft. Vor schwierige Ent-
scheidungen über Einsparungen ist die
Stadt da in Zeiten der Finanzkrise ge-
stellt, wie die aufgezeigte Negativ-Zu-
führungsrate zum Vermögenshaushalt
von 1,8 Mio. Euro unterstreicht. „Stel-
len Sie sich einfach vor, Sie müssen
Grundstücke verkaufen um Ihre Hei-

zungskosten bezahlen zu können, das
geht nicht lange gut“, erklärte der Rat-
hauschef. „Hier wird sich der Gemein-
derat demnächst mit möglichen Ein-
sparpotenzialen im Bereich der
Personalausgaben als auch der freiwil-
ligen Aufgaben befassen müssen“,
kündigte Waldenberger an. Dass das
alles andere als ein Spaziergang wird,
ist allen bewusst, gerade im Personal-
bereich wären teils eher Verstärkungen
als Einsparungen angebracht – ange-
fangen mit einem ganz kleinen Thema,
wofür erst kürzlich ein weiterer Ord-
nungshüter in Teilzeit eingestellt
wurde: der notwendigen Kontrolle der
Hundehalter auf die Einhaltung der
Hundetoiletten-Nutzung.

Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger in-
formierte über die Stadtentwicklung. 
Einen kritischen Blick warf er zudem auf
die Entwicklung der Einwohnerzah-
len, wo sich Lauffen a. N. als einzige der
dargestellten fünf Kommunen der Regi-
on negativ entwickelt hat, nämlich auf
derzeit 10.860 Einwohner. Attraktive
Wohnlagen wie Obere Seugen, die
Schließung von Baulücken wie dem frü-
heren Gärtnereiareal an der Körnerstra-
ße mit einer hochwertigen Bebauung
sowie Sanierungsmaßnahmen sollen
diesem Trend entgegenwirken. Der
immer älter werdenden Gesell-
schaft möchte der Rathauschef mit
einer Aktivierung dieser Generation in
der Stadt entgegen kommen, sodass ei-
nerseits ein schönes Älterwerden in der
Kommune gesichert wie auch eine Un-
terstützung der jüngeren Generationen
gefördert werden kann.
Gespannt erwartet wurden außerdem
Aussagen zum Baubeginn der B 27 Ne-
ckarbrücke und dem Schleusenaus-
bau. Dass die Behelfsvariante zu dem
10 Mio-Euro-Projekt in Form eines
Querverschubs der B 27 Brücke nun tat-
sächlich vorgesehen ist, dafür dankte
der Bürgermeister allen Mitstreitern,
die hier Maßgebliches bewirkt haben,
nochmals herzlich. Nachdem die Pla-
nungen der Ingenieure im Sommer
2010 abgeschlossen werden konnten
und 2011 das Planfeststellungsverfah-
ren beginne, liege der geschätzte Bau-

beginn im Winter 2012/13. Danach
gehe es mit dem Ausbau der Schleusen,
der auch die Alte Neckarbrücke, die Rat-
hausbrücke und die Insel beeinträch-
tigt, weiter. 
Sowohl in der Bürgerversammlung als
auch in einer Besichtigungsfahrt des
Gemeinderats am vergangenen Wo-
chenende war der Neckar mit Rad-
weg und Ufergestaltung Thema
Nummer 1. Dass man mit dem „Ne-
ckar-TAL-Radweg so nahe wie möglich
an den Neckar herankommen möch-
te“, unterstrich Bauamtsleiterin Clau-
dia Wiemken in ihrem Vortrag. Rechts
und links des Neckars wurden hier Va-
rianten vorgestellt.
Am vergangenen Samstag konnte sich
der Gemeinderat gemeinsam mit Vertre-
tern des Jugendrats, dessen Existenz
der Rathauschef sehr begrüßt, und in Be-
gleitung vom Verbandsdirektor der Re-
gion Heilbronn-Franken, Ralf Mandel
sowie Zaberaktivist Ulrich Kammerer,
ein Bild von gelungenen bereits umge-
setzten Neckar-Gestaltungsprojekten
und einer Fischtreppe machen. Mar-
bach, Ludwigsburg-Hoheneck und La-
denburg waren Ziele des Gremiums. La-
denburgs Bürgermeister Rainer Ziegler
unterstrich die positive Wirkung des
Grünprojekts für seine Stadt: „Mit dem
Projekt wurden die lange vernachläs-
sigten Sichtbeziehungen wie die Bezie-
hung der Stadt zur freien Landschaft
und zum Fluss hergestellt, die Bürger
sprechen heute von der Zeit vor und
nach dem Grünprojekt“. Die besichtig-
ten Projekte unterschiedlicher Größen-
ordnung überzeugten und erlaubten
einen Blick in die mögliche Zukunft
Lauffens – eine für beide Seiten zuträg-
lich Verbindung von Mensch und Natur.
Auf den Punkt gebracht hatte es Klaus-
Peter Waldenberger für Lauffen a. N. be-
reits zuvor am Bürgerversammlungs-
abend: „Wir haben den Bürgerpark vor
uns liegen, wir müssen ihn nur nutzen“.

Information:
Eine Informationswand mit freien
Flächen für Anregungen wurde be-
reits nach der Versammlung von
Bürgerinnen und Bürgern genutzt,
wer nicht dabei sein konnte oder
wem inzwischen noch weitere Anre-
gungen eingefallen sind, für den
steht die Wand mit dem Titel „Alles
im Fluss“ im Bürgerbüro am Bahn-
hof bereit. 
Informieren Sie sich und werden Sie
aktiv. Ihre Meinung interessiert uns!

Viele vorab gestell-
ten Anfragen aus
der Bürgerschaft
konnte der Bürger-
meister bei der Ver-
sammlung beant-
worten, auch am
V e r s a m m l u n g s -
abend nahmen eini-
ge die Gelegenheit
wahr, Fragen zu stel-
len. (Fotos: Thumm)
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Auf die Besen, fertig, los!
Unterstufen Theater des Hölderlin-Gymnasiums

Am Donnerstag und Freitag, 
23. und 24. September, jeweils um
19.30 Uhr, führt die Unterstufen
Theater AG des Hölderlin-Gymna-
siums in der Stadthalle die Büh-
nenfassung von „Bibi Blocksberg“
auf.

Die jungen Schauspieler stellen in
dem Stück allerlei spannende Aben-
teuer von Bibi Blocksberg und ihren
Freunden dar. Freunde von Magie und
Fantasie sollten sich diese zauberhaf-
te Reise durch die Hexenwelt auf kei-
nen Fall entgehen lassen.

Karten zum Preis von 6 Euro, ermäßigt
4 Euro, erhält man noch im Bürgerbü-
ro Lauffen a. N. oder im Sekretariat
des Hölderlin-Gymnasiums im Vorver-
kauf.
Die Unterstufen Theater AG freut sich
auf großen Zuspruch. �

Lauffener Herbst: Verkaufsoffener Sonntag

Der Lauffener Herbst steht vor der
Tür – gemeint ist aber nicht nur die
Jahreszeit, sondern auch der be-
reits traditionelle verkaufsoffene
Sonntag am 26. September.
In den Geschäften wartet die neueste
Herbst- und Wintermode und die Einzel-
händler haben viele Lauffener Herbst-
Überraschungen und Angebote in ihrem
Sortiment. Für die Unterhaltung ist
ebenfalls wieder bestens gesorgt. Von

Tanzvorführungen bis Zaubertheater, es
ist für Jeden etwas dabei. Live-Musik
gibt es mit der Gruppe „GONZO N
FRIENDS“ auf der Bühne am Postplatz.
Außerdem bieten im Stadtgebiet Hand-
werker und Dienstleister Informationen
und Beratungen an. Erneut ist Gebäude-
sanierung und Wärmedämmung hier ein
wichtiges Thema.
Wer dann vom Einkaufen und Flanieren
hungrig und durstig ist, findet sicher an
einem der Stände der Gastronomen
etwas nach seinem Geschmack. Schon
ab 12 Uhr stehen diese zur Bewirtung
bereit, die Geschäfte öffnen von 13 bis
18 Uhr.

Nutzen Sie einmal mehr die Möglich-
keit zum stressfreien Einkauf mit Unter-
haltung für die ganze Familie.

Wo ist was los von 13.00 bis 18.00 Uhr?

Bahnhofstraße
Bürgerbüro  Infotag
Bei Jeansmarkt 
Unterhaltung: DJ Krueml
Verlauf Bahnhofstraße 
Unterhaltung: Karussell, Mandel-
stand
Ausstellung:
Kanal-Türpe
Metalltechnik Hemmerlein
Krautwasser GmbH, Stukkateur
So geht’s, Heizung und Sanitär
Tupperware
Heilbronner Stimme
ZEAG
Bewirtung:
Förderverein Herzog-Ulrich-GS
Waffeln
Türkischer Elternbeirat der GS
Türkische Spezialitäten
Mandelstand, Süßigkeiten
Kopf’s Leckeres aus Küche und Keller
Platanengarten                       
Ausstellung:
Breischaft GmbH,
Holzbau und Bedachungen
Malerbetrieb Schrimpf

Postplatz/Körnerstraße
Bühne Postplatz von 13.30 Uhr
Show:
GONZON FRIENDS
bis 18.00 Uhr 
Coverband,Oldies & Aktuelles
ab  15.30 Uhr  
Tanzschule Birkel, Hip-Hop

Bereich Postplatz ab 13.00 Uhr
Unterhaltung: Zauberer Martin
Ausstellung:
Autohaus Friederich
Mayr Unfall-Service
Bereich Postplatz/Körnerstraße
Bewirtung:
WG Lauffen & Dächle:
Sekt, Getränke, Steaks, Würste
Fisch Seybold: Fischvariationen
Förderverein EKS: Waffeln
Schnapsbrennerei J. Eberbach: 
Schnäpse und Liköre
Mandelstand Riedel:
Gebrannte Mandeln, Süßigkeiten
Hölderlin-Gymnasium Kl. 7d:
Kuchen, Kaffee & Tee

Lange Straße/Stuttgarter
Straße
Bei Elektro Bahm
Unterhaltung: Bungee-Run
Vor Gabriele Wüst Pietro & Friends
mit Popmusik
Verlauf Lange Straße Bewirtung:
Türkischer Kulturverein:
Türkische Spezialitäten
Pizzeria Quel Punto:

Pizza & Getränke
Hauptschule Kl. 8 a: Waffeln
Mandelstand: Süßigkeiten
Verkauf:
Hölderlin-Gymnasium Kl. 6 c:
Flohmarkt mit Büchern, Puzzles,
Kartenspielen etc.
Bei Neckarparfümerie
Unterhaltung:  Hüpfburg
Ausstellung: Schulze & Frönzler,
Anhänger und Nutzfahrzeuge
Bewirtung: 
Hauptschule Kl. 9 a:
Wurst und Steaks

Im Klosterhof
Haus Edelberg
Tag der offenen Tür mit Bewirtung       

Gäste aus nah und
fern informieren
sich über das viel-
fältige Angebot.
(Foto: Breischaft) 
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Tony Mc Manus live im Phoenix
Herbst-Auftakt mit dem Weltstar der keltischen Gitarre

Ein Hochgenuss ist es, Tony 
Mc Manus an der keltischen Gitar-
re zu hören. Am Sonntag, 26. Sep-
tember, tritt er um 20 Uhr live im
Phoenix auf.

Sein Gitarrenspiel ist erdig und be-
schwingt zugleich – keiner versteht
es, Dudelsack- und Fiddleweisen so
gekonnt auf der akustischen Gitarre
zu interpretieren. Technisch brilliant,
vor allem aber inspiriert. Tony Mc
Manus lässt weit über die Folk-Welt
hinaus aufhorchen. Sein Album „The

Maker’s Mark“ wurde 2009 als Folk-
Veröffentlichung des Jahres bei den
Scots Trad Awards nominiert.
Karten gibt im Vorverkauf abends ab
19 Uhr im Pub, Heilbronner Straße 38,
Tel. 07133/206900, 
E-Mail: klaus@irishpub-lauffen.de, im
Holzladen, Lange Straße 5, oder bei
Schreyer, „Buch und Papier“ in der
Bahnhofstraße; Restkarten sind an
der Abendkasse im Pub erhältlich. �

Mehr Informationen zum Musiker unter
www.tonymcmanus.com. 
(Foto: Tony Mc Manus)

Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am nächsten Donners-
tag, 30. September, um 20 Uhr
Sönke Worthmanns „Die Päpstin“,
die Verfilmung einer Legende,
nach der im neunten Jahrhundert
zwischen 855 und 858 eine Frau
als Päpstin Johanna an die Spitze
der katholischen Kirche gelangt
sein soll. Bis heute hält sich die
Saga um einen weiblichen Papst in
der Kirchengeschichte aufrecht.
Die Vorstellungen finden in der
Aula des Hölderlin-Gymnasiums in
der Charlottenstraße statt und
stehen allen Interessierten offen.
Auf der Basis des Buchbestsellers von
Donna Woolfolk Cross gibt der Histo-

rienfilm eine der umstrittensten Ge-
schichten des Mittelalters wieder. 

Er entwirft das Drama einer begabten
jungen Frau, die, als Jüngling verklei-
det, auf der Flucht vor den Norman-
nen in einem Kloster Unterschlupf fin-
det und als Wunderheiler bekannt
wird. Während einer Pilgerfahrt nach
Rom rettet sie Papst Sergius das
Leben, wird dessen engster Berater
und nach seinem Tod sein Nachfolger.

Karten sind im Vorverkauf bei der
Buchhandlung Schreyer und im Fri-
siersalon Dietrich zu 2 Euro und an
der Abendkasse zu 3 Euro erhältlich.
Ausführliche Informationen zum Film
finden sich auch unter „www.film-
klub.de“ im Internet. �

Der Filmklub präsentiert: Die Päpstin

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.
„Tag der offenen Tür“

Zu einem „Tag der offenen Tür“
lädt das Seniorenzentrum Haus
Edelberg am Sonntag, 26. Septem-
ber sehr herzlich ein. Hausleiterin
Silke Leonhardt mit ihren Mitar-
beitern möchte das Seniorenzen-
trum auch solchen Bürgerinnen

und Bürgern vorstellen, die bisher
noch keinen Einblick in den Alltag
eines Seniorenzentrums hatten.
Wer möchte, kann sich am Mittags-
tisch bei Grillbraten mit Pfeffersoße
oder Eieromelett oder saueren Kutteln
mit Gurkensoße und Besenbrot kuli-
narisch vom Küchenteam verwöhnen
lassen. Nachmittags erfreut Stefan
Zentarra am Klavier mit ausgewähl-
ten Weisen bei Caféhausmusik, auch
Kaffee und Kuchenbüfett erquicken
Körper und Geist. Gespannt sein dür-
fen Besucherinnen und Besucher da-
rüber hinaus auf die musikalischen
Beiträge durch Schüler der Musik-
schule. Fragen zu Hilfsmitteln können
an diesem Tag beantwortet werden,
das Sanitätshaus Rudel stellt solche
vor und steht darüber hinaus gerne
mit Rat und Tat zur Seite.

Haus Edelberg freut sich auf viele in-
teressierte Gäste, die sich von dem Tag
der offenen Tür verzaubern lassen,
wie sich die Bewohnerinnen und Be-
wohner am vergangenen Dienstag
von der Veenharfengruppe aus Ne-
ckarwestheim verzaubern ließen. Be-
kannte Volkslieder wurden vorgetra-
gen und der Aufforderung,
mitzusingen, wurde gern Folge geleis-
tet. Seine Ergriffenheit nicht verber-
gen konnte mancher Zuhörer, ange-
rührt von den Gedichten, Geschichten
und am Ende noch den vorgetragenen
Abendliedern. Dass sich ein solcher
Nachmittag irgendwann wiederholen
muss, davon waren sowohl die Veen-
harfenspieler wie auch die Besuche-
rinnen und Besucher überzeugt. Ein
herzliches Dankeschön an die Spieler
für diesen musikalischen Genuss. �

Die Neckarwest -
heimer Veenharfen-
gruppe verzauberte
ihre Zuhörer. (Foto:

Edelberg)
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Den Hebel ansetzen
Kalendergeschichten von Hebel bis Botho Strauß

Am Freitag, 1. Oktober, um 20 Uhr
gibt es in der Bücherei Lauffen 
a. N. einen Vortrag von Eva Ehren-
feld zu Johann Peter Hebel.
Anlässlich des 250. Geburtstags von
Hebel finden landesweit zahlreiche
Veranstaltungen zu diesem bemer-
kenswerten Pädagogen, Theologen
und Dichter statt. Hebel war der erste,
der Kalendergeschichten zu kleinen li-
terarischen Juwelen gemacht hat.
Auch von heutigen Autoren wie Ber-

tolt Brecht oder Botho Strauß gibt es
solche knappen Prosastücke – span-
nend, unterhaltsam, grauslich, skurril
– diese Geschichten bleiben im Ge-
dächtnis.
Eva Ehrenfeld vermittelt anhand vie-
ler Beispiele die besondere Eigenart
dieser literarischen Spezialität. Eine
Veranstaltung der Baden-Württem-
berg Stiftung im Rahmen des Litera-
tursommers Baden-Württemberg.
Der Eintritt ist frei. �

Dem Sinn des Lebens auf der Spur
Alpha-KursAlpha-Kurs: Existiert Gott?

Der Frage nach der Existenz Got-
tes und weiteren Fragen an das
Leben wird im Alpha-Kurs nachge-
gangen. Die nächste Alpha-Runde
beginnt mit einer Alpha-Party am
Freitag, 24. September, um 19.30
Uhr im Pauluszentrum, Schiller-
straße 45.
Interessante Leute treffen, neue Im-
pulse für das eigene Leben erhalten
oder einfach an einem netten Abend

miteinander ins Gespräch kommen
und genießen – jeder ist bei der
Alpha-Party herzlich willkommen.
Der Alpha-Kurs 2011 in Trägerschaft
der katholischen und evangelischen
Kirchengemeinde, des CVJM und der
Gemeinschaft Zion wird Mitte Januar
starten.
Nähere Informationen sind erhältlich
bei Björn Schwarz unter Tel. 07133/
900804, E-Mail: schwabjo@web.de. �

Lauffener Handballer in die Bezirksklasse aufgestiegen
TV Lauffen startet mit 16 Mannschaften in die Saison 2010/11

Die 1. Herrenmann-
schaft des TV Lauf-
fen a. N. hat sich
erfolgreich auf der
Bezirksebene zu-
rückgemeldet.
(Foto: TVL)

Die Lauffener Handballer haben
zum zweiten Mal in Folge den Auf-
stieg geschafft. Mit zwei Herren-,
einer Damen- und 13 Jugend-
mannschaften startet der TV Lauf-
fen in die neue Saison. Am Sams-
tag, 25. und Sonntag, 26.
September, sind sechs dieser
Mannschaften in der Lauffener
Sporthalle aktiv und freuen sich
auf zahlreiche Zuschauer.
Der Saisonstart am letzten Samstag
ist geglückt. Trotz Ausfalls einiger
wichtiger Spieler hat die 1. Herren-
mannschaft die SG Degmarn-Oed-
heim mit 30:27 bezwungen und sich
so erfolgreich auf Bezirksebene zu-
rückgemeldet. Neben der geschlosse-
nen Mannschaftsleistung des Teams
um Trainer Joachim Beyl war die ge-
wohnt lautstarke Zuschauerunter-
stützung mitentscheidend für den
Auftaktsieg.
Vor allem auch im Jugendbereich leis-
tet der TVL sehr erfolgreiche Arbeit.
Dies zeigt die Anzahl der Jugend-

mannschaften ebenso wie die beiden
Meisterschaften durch die männliche
C- und B-Jugend in der letzten Saison.
Auch wenn die Halle schon jetzt aus
allen Nähten platzt, sind alle sportbe-
geisterten Lauffener – egal ob jung
oder jung geblieben – ganz herzlich
eingeladen, mal unverbindlich bei
einem der Trainingsabende reinzu-
schnuppern.
Bei Heimspielen sorgen teils über 100
Zuschauer für eine tolle Atmosphäre
in der Halle. Wer sich vom Handball-
fieber anstecken lassen möchte ist
herzlich willkommen. Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.
Ausführliche Informationen zu den
Mannschaften, Trainingszeiten und
Spielterminen gibt das Saisonheft,
das in verschiedenen Lauffener Ge-
schäften und im Bürgerbüro ausliegt.
Die Heimspiele am kommenden
Wochenende im Überblick:
Samstag, 25. September
13.30 Uhr: C-Jugend männlich – TSG
Schwäbisch Hall

15.30 Uhr: B-Jugend männlich – SpG
Walldürn
17.30 Uhr: A-Jugend männlich – TSG
Öhringen
19.30 Uhr: Herren 1 – TSV Pfedelbach
2
Sonntag, 26. September
15.00 Uhr: B-Jugend weiblich – SG
Bad Mergentheim
16.30 Uhr: Damen – TSV Willsbach �
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Bitte vormerken: 

Besondere Verkehrs-
regelungen während
des verkaufsoffenen
Sonntags 
„Lauffener Herbst“ am 26.09.2010 
– Straßensperrungen und Sper-
rung der Parkplätze erforderlich
Anlässlich des verkaufsoffenen
Sonntags „Lauffener Herbst“ sind
besondere Verkehrsregelungen
notwendig. 
G E S P E R R T sind 
– am Sonntag, dem 26.09.2009, ab

07.00 Uhr 
die Parkplätze
– in der Bahnhofstraße ab Raiffeisen-

straße/VBU bis einschl. Postplatz, 
–  in der Körnerstraße zwischen Post-

platz u. Schulstraße, 
– sowie in Lange Straße u. Stuttgarter

Straße bis Seestraße. 
– am Sonntag, den 26.09.2010, ab

08.00 Uhr, 
folgende Straßen:
– die Raiffeisenstraße ab Im Brühl bis

Bahnhofstraße
– die Bahnhofstraße ab der Christof-

straße bis zum Postplatz.
– der Postplatz, 
– die Körnerstraße zwischen Post-

platz und Schulstraße,
– die Schulstraße zwischen Körner- u.

Lange Straße,
– die Lange Straße ab der Querstraße

bis Stuttgarter Straße,
– die Stuttgarter Straße ab Lange

Straße bis Seestraße,  
Diese Streckenabschnitte sind für den
Fahrverkehr voll gesperrt! 
Die Anwohner der betreffenden Stra-
ßen werden gebeten, ihre Fahrzeuge
rechtzeitig außerhalb dieser Bereiche
abzustellen. Die Beschränkungen wer-
den am 26.09.2010, voraussichtlich ab
ca. 22.00 Uhr, wieder aufgehoben. 
Die Umleitung ist ausgeschildert und
erfolgt über die Schul-, Seugen-, 
Karl-, Bismarck- u. Schillerstraße. 
Auf der Umleitungsstrecke gelten
Haltverbote! 
Die Lauffener Besucher werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge möglichst zu
Hause zu lassen bzw. sollten diese auf
den ausgewiesenen Parkplätzen ab-
gestellt werden. 
Parkmöglichkeiten bestehen u. a.
– auf dem Kiesplatz,
– auf dem Parkplatz „Hagdol“,
– auf dem Parkplatz in der Mittlere

Straße,

– auf dem Parkplatz „Pfalzgraf“,
– auf dem Parkplatz in der Heilig-

kreuzstraße,
– auf den P+R-Parkplätzen an der

Bahnhofstraße sowie der Straße Im
Brühl. 

Um Beachtung und Verständnis für
diese erforderlichen Verkehrsmaß-
nahmen wird gebeten. Bitte beachten
Sie auch die Haltverbote auf den Um-
leitungsstrecken (Rettungsfahrzeuge,
Feuerwehrdurchfahrt!!).

Öffentliche Gemein-
deratssitzung 
am Mittwoch, 29. September
2010, um 18.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses. Die Be-
völkerung ist zu dieser Sitzung
sehr freundlich eingeladen. 
Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Geschäftsbericht des Neckar-

Zaber-Tourismus e. V. und Bericht
der Lauffener Tourismusstelle 
VA/FA vom 15.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 67 
Zu diesem TOP wird Frau Hübl ein-
geladen. 

3. Neckartalradweg 
hier: Überprüfung der Machbar-
keitsstudie von Kirn Ingenieuren
bezügl. der Konfliktpunk-
te und Vergabe der Planungsleis-
tungen für eine Programmvoran-
frage beim Straßenbauamt
Stuttgart  
VA/FA vom 15.09.2010; BA/UA vom
22.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 64 
Zu diesem TOP und zu TOP 4 wird
Dipl. Ing. Christof Luz, Landschafts-
architekt, Stuttgart, eingeladen 

4. Neugestaltung der Zabermündung
und des Neckarufers 
hier: Vorstellung der Vorentwurfs-
planung und Beschluss über das
weitere Vorgehen 
VA/A vom 15.09.2010; BA/UA vom
22.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 65 

5. 2. Haushaltszwischenbericht 2010  
VA/FA vom 15.09.2010 
– Vorlagen 2009 Nr. 100; 2010 
Nr. 35, 70 

6. Investitionsprogramm 2011 
VA/FA vom 15.09.2010; BA/UA vom
22.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 71  

7. Bericht über die allgemeine Finanz-
prüfung der Jahre 2003 bis 2008
durch die Gemeindeprüfungsan-
stalt Baden-Württemberg 

VA/FA vom 15.09.2010; BA/UA vom
22.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 68 

8. Tierheimneubau durch den Tier-
schutzverein Heilbronn und Umge-
bung e. V. 
Förderung durch die Landkreiskom-
munen 
VA/FA vom 15.09.2010 
–Vorlagen 2001 Nr. 98; 2005 Nr. 72;
2010 Nr. 66, 66/1–/2 

9. Einführung der Geldeinsatzbe-
steuerung von Gewinnspielauto-
maten 
VA/FA vom 15.09.2010
– Vorlagen 2009 Nr. 91; 2010 Nr. 73 

10. Genehmigung von Spenden nach
§ 78 Abs. 4 Gemeindeordnung 
VA/FA vom 15.09.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 69, 69/1  

11. Anfragen 
12. Verschiedenes 
Die Vorlagen zu den einzelnen Punk-
ten können unter www.lauffen.de>
Virtuelles Rathaus>Gemeinderat>
Sitzungen LARIS oder im Rathaus bei
Frau Kast, Zi. 11, eingesehen werden. 

Deutsche
 Rentenversicherung
Die richtige Vorsorge fürs Alter
Sie wollen Ihre Altersvorsorge auf
sichere Beine stellen? Dann sind
Sie im Intensivkurs von „Alters-
vorsorge macht Schule“ genau
richtig. In zwölf Stunden erläutern
Beraterinnen und Berater der Deut-
schen Rentenversicherung verständ-
lich und unabhängig, wie Sie die
staatlichen Fördermöglichkeiten opti-
mal nutzen, welche Grundregeln beim
Anlegen zu beachten sind und wie Sie
bei Vertragsabschluss das Beste für
sich rausholen. Der Intensivkurs
macht Sie zum Vorsorge-Experten in
eigener Sache.
„Altersvorsorge macht Schule“ ist
eine Initiative der Bundesregierung,
der Deutschen Rentenversicherung,
des Deutschen Volkshochschul-Ver-
bandes, des Verbraucherzentrale Bun-
desverbandes, des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes und der
Bundesvereinigung der Deutschen Ar-
beitgeberverbände. Mehr Informatio-
nen unter www.altersvorsorge-
macht-schule.de
Der Intensivkurs in Heilbronn beginnt
am Mittwoch, 13. Oktober 2010, um
18:00 Uhr und wird an den beiden fol-
genden Mittwochabenden fortge-
setzt.
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Anmeldung und weitere Informatio-
nen rund um den Kurs erhalten Sie von
der VHS Heilbronn unter Telefon
07131/99650 oder www.vhs-heil-
bronn.de. Veranstaltungsort ist die
VHS im Deutschhof, Kirchbrunnen-
str. 12, 74072 Heilbronn. 
Anmeldeschluss ist der 08.10.2010.  

Landratsamt
Heilbronn
Hochwertige Kunststoffe
Ab Oktober 2010 können Sie auf
den Recyclinghöfen
auch Kunststoffe abgeben, die keine
Verpackungen sind. Hochwertiges
Plastik wurde bisher als Müll besei-
tigt. Jetzt entstehen neue Produkte
daraus. 
Das darf rein (Recyclinghof)
Klappboxen
Wäschekörbe
Schüsseln 
Eimer
Gießkannen
Kanister
Fässer
Mülltonnen 
Gartenmöbel
Blumentöpfe, Blumenkästen, Pflanz-
gefäße
Schirmständer
Sonstige Aufbewahrungs- und Trans-
portgefäße 
Das darf nicht rein (Rest-/Sperrmüll,
sonstiger Abfall)  
Rohre und Schläuche  
Kabelkanäle  
Farbeimer mit Restinhalten  
Rollläden  
Bodenleisten  
Ölkanister  
Helme  
Fußbälle  
Kfz-Teile  
Kunststoffnetze, Weinbergschnüre  
Kinderspielzeug mit Elektronik  
Rasenmäher mit Kunststoffgehäuse    
Bei Fragen steht Ihnen die Abfallbera-
tung des Landkreises Heilbronn gerne
zur Verfügung (Tel.07131/994-560).
Ihr Landratsamt Heilbronn, Abfall-
wirtschaftsbetrieb 

Standesamtsfälle vom
14.09. – 20.09.2010
Auswärtsgeburten:
In Heilbronn: 
Cosima Luschenz; Eltern: Igor Uwe
und Sabrina Luschenz geb. Groß, Lauf-
fen am Neckar, Rathausstraße 2 

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Eheschließungen:  

Patrick Oliver Fischer und Daniela
Adelhelm, Lauffen am Neckar, In den
Herrenäckern 32 

Hamdi Saricaoglu und Jasmin Jihan Is-
mail, Lauffen am Neckar, Karl-
straße 23 

Michael Ernst Bröckel und Sabine
Eschenauer, Lauffen am Neckar, Ries-
lingstraße 20 

Sterbefälle:
Hilde Hirschmüller geb. Jung, Lauffen
am Neckar, Klosterhof 3 
Werner Karl Maile, Lauffen am Ne-
ckar, Stuttgarter Straße 16 
Willi Friedrich Toberer, Lauffen am Ne-
ckar, Klosterhof 3 
Willi Lutzi, Lauffen am Neckar, Chris-
tofstraße 10 
Auswärtssterbefall
Paula Hilde Zeller geb. Beck, Lauffen
am Neckar, Seugenstraße 16

ALTERSJUBILARE
vom 24.09. bis 30.09.2010 
25.09.1937 Ingeborg Else Schissler, Silcherstraße 3, 73 Jahre  
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 70 Jahre  
27.09.1919 Asstritt Anna Alma König, Klosterhof 3, 91 Jahre  
27.09.1935 Janja Barac, Trollingerweg 19, 75 Jahre  
27.09.1936 Gertrud Elise Schlecht, Landturm 3, 74 Jahre  
28.09.1921 Hedwig Gertrud Niedermayer, Mühltorstraße 19, 89 Jahre  
28.09.1923 Paul Gottlob Menold, Schubartstraße 1, 87 Jahre  
28.09.1938 Ursula Müller, Silcherstraße 11, 72 Jahre  
29.09.1937 Dieter Eberhard Hensel, Lange Straße 75, 73 Jahre  
30.09.1918 Elsa Raff, Klosterhof 3, 92 Jahre    
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


